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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator 
Produktform : Gemisch 
Handelsname : Knauf Repafill Reboucheur extra-solide 
Produktart : Konstruktions- und Baumaterialien 
 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher,Gewerbliche Nutzung 
 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.4. Notrufnummer 
 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 
Belgien Centre Anti-

Poisons/Antigifcentrum 
c/o Hôpital Militaire Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 
1120 Bruxelles/Brussel 

+32 70 245 245 Bitte rufen Sie bei 
dringenden Fragen zu 
Intoxikation 070 245 245 an 
(kostenlos 24/7). Wenn nicht 
erreichbar: 02 264 96 30 
(Standard-Gebühr) 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Skin Irrit. 2 H315   
Eye Dam. 1 H318   
STOT SE 3 H335   
    

Wortlaut der Gefahrenklassen, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
 
 
 
 
  

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
 
 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en)  
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 
GHS05 

 
GHS07 

    

Signalwort (CLP) : Gefahr 
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Gefahrenhinweise (CLP) : H315 - Verursacht Hautreizungen. 
H318 - Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 - Kann die Atemwege reizen. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P261 - Einatmen von Staub vermeiden. 
P271 - Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P280 - Handschuhe, Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte 
Atmung sorgen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P315 - Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P332+P313 - Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 

 
 

 

Kennzeichnung gemäß Richtlinie 67/548/EWG bzw. 1999/45/EG 
 
 
   
 
 
 
 
 

2.3. Sonstige Gefahren 
Andere Gefahren, die zu keiner Einstufung 
führen 

: Dieser Stoff/dieses Gemisch enthält keine Komponenten, die entweder als persistent, 
bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) in 
Mengen von 0,1 % oder mehr gelten. 
Der Mörtel/Beschichtung reagiert alkalisch mit Wasser. Schützen Sie Ihre Haut und Augen. Bei 
Hautkontakt mit reichlich Wasser abwaschen. Bei Augenkontakt sofort einen Arzt aufsuchen! 
Risiko einer Lungeninfektion nach längerem Einatmen von Staubpartikeln. Die Mischung hat 
einen niedrigen Chromatgehalt, da der Gehalt an sensibilisierendem Chrom (VI) durch die 
Verwendung von Zusatzstoffen auf weniger als 2 ppm im Zementanteil des Fertigmörtels 
gesenkt wird. Es ist daher nicht als sensibilisierend im Sinne von Art. 6 und Anhang 1 der EG-
Richtlinie 1272/2008 eingestuft. Um eine wirksame Chromatreduktion zu gewährleisten, muss 
es richtig gelagert und das Verfallsdatum eingehalten werden. 
Wird die Haltbarkeitsdauer des Produkts überschritten, besteht bei Überempfindlichkeit gegen 
Chrom (VI) die Gefahr eines Hautausschlags. Längeres und/oder starkes Einatmen von feinem 
Quarzstaub in die Lungenbläschen kann zu einer Pneumokoniose führen, die auch als Silikose 
bezeichnet wird. Die wichtigsten Symptome der Silikose sind Husten und Kurzatmigkeit. 
Menschen mit Silikose haben ein erhöhtes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. Die 
Exposition gegenüber Staub sollte gemessen und überwacht werden. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar 
 

 

3.2. Gemische 
 
 
 

 

 
Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Portlandzement 
 

(CAS-Nr.) 65997-15-1 
(EG-Nr.) 266-043-4 

< 70 Skin Sens. 1, H317 
Eye Dam. 1, H318 
Skin Irrit. 2, H315 
STOT SE 3, H335 

Quarz, Konz alveolengängiges kristallines Siliziumdioxid<1% 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt 
 

(CAS-Nr.) 14808-60-7 
(EG-Nr.) 238-878-4 

< 50 Nicht eingestuft 

 
 
 
 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
  
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Das Opfer an die frische Luft bringen. Bei anhaltenden Symptomen, Arzt konsultieren. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung ausziehen. Mit Wasser und Seife waschen. Bei anhaltenden 

Symptomen, Arzt konsultieren. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 
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Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Sofort und sorgfältig bei weit geöffneten Lidern anhaltend mit Wasser spülen (mindestens 15 
Minuten). Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 
Falls möglich, isotonische Augenspüllösung verwenden. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. Sofern die betroffene Person bei vollem Bewusstsein ist, Wasser trinken 
lassen. Keine Flüssigkeitsgabe bei Bewusstlosigkeit. Kein Erbrechen herbeiführen. Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Husten. Reizt die Atmungsorgane. 
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann Hautreizung hervorrufen. Dermatitis. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Gefahr ernster Augenschäden. 
 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Material ist nicht brennbar. Löschmittel anpassen an Umgebung. 
Ungeeignete Löschmittel : Nicht anwendbar. 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Brandgefahr : Nicht brennbar. 
Explosionsgefahr : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Brandschutzvorkehrungen : Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Allgemeine Maßnahmen : Staubbildung vermeiden. Empfohlenen Atemschutz verwenden. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
 

6.1.2. Einsatzkräfte 
 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 
Behörden zu benachrichtigen. 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Zur Rückhaltung : Das Produkt mechanisch aufnehmen. Anfeuchten und entfernen. 
Reinigungsverfahren : Kontaminierte Flächen gründlich reinigen. Keine Druckluft zur Reinigung benutzen. 
 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 7. Siehe Abschnitt 8. Siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Staubbildung vermeiden. Bei der Verarbeitung von Sackware und der Verwendung von offenen 

Mischkesseln zuerst das Wasser einfüllen und dann den Trockenmörtel vorsichtig abtropfen 
lassen. Halten Sie die Fallhöhe niedrig. Starten Sie den Mixer langsam. Leere Beutel nicht 
zusammendrücken, z.B. in einen größeren Beutel. Große Lasten von mehr als 25 kg sollten 
nicht von Hand, sondern nur mit mechanischen Geräten bewegt werden. Je nach Alter, 
Geschlecht und Körperbau des Arbeitnehmers sowie der Häufigkeit, mit der Lasten gehoben 
und bewegt werden, können sie auch bei geringeren Gewichten einen hohen Kraftaufwand 
verursachen. Knien Sie während der Arbeit nicht im frischen Produkt. Für ausreichenden 
Luftwechsel und/oder Absaugung sorgen. Leere Behälter nicht wiederverwenden. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Hände waschen vor den Pausen und nach 
der Arbeit. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Beschmutzte, getränkte 
Kleidung sofort ausziehen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : Keinen Kontakt mit Wasser zulassen. Vor Hitze schützen. 
Lager : Nur in Originalbehälter aufbewahren. An einem trockenen Ort aufbewahren. 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 
 

8.1. Zu überwachende Parameter 
 
 

Portlandzement (65997-15-1) 
Belgien Lokale Bezeichnung Ciment portland (poussières alvéolaires) # 

Portlandcement (inadembaar stof) 
Belgien OEL TWA 1 mg/m³ (sans fibres d'amiante et < 1 % silices 

cristallines) # (zonder asbestvezels en < 1 % kristallijn 
siliciumdioxide) 

 

Quarz, Konz alveolengängiges kristallines Siliziumdioxid<1% (14808-60-7) 
Belgien Lokale Bezeichnung Silices cristallines: quartz (poussières alvéolaires) # 

Siliciumdioxide (kristallijn): kwarts (inadembaar stof) 
Belgien OEL TWA 0,1 mg/m³ 
Belgien Anmerkung C: la mention “C” signifie que l’agent en question 

relève du champ d’application du titre 2 relatif aux 
agents cancérigènes, mutagènes et reprotoiques du 
livre VI du code de bien-être au travail. # C: de 
vermelding “C” betekent dat het betrokken agens valt 
onder het toepassingsgebied van titel 2 betreffende 
kankerverwekkende, mutagene en reprotoxische 
agentia van boek VI van de codex over het welzijn op 
het werk. 

 

 
 
 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Staubbildung vermeiden. Staub am Entstehungsort absaugen. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer 
möglichen Exposition verfügbar sein. Sicherstellen, dass Konzentrationen des Produktes in der Umgebungsluft ausreichend unterhalb des 
Arbeitsplatzgrenzwertes liegen. 
 

Materialien für Schutzkleidung: 

langärmlige Arbeitskleidung 
  

Handschutz: 

Nitrilkautschukhandschuhe 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Schutzhandschuhe Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten) 0.8 Bitte beachten Sie die 
vom Hersteller 
angegebenen 
Hinweise zur 
Durchlässigkeit und 
Durchbruchzeit 

EN 388 

 

Augenschutz: 

Schutzbrille mit Seitenschutz 
   

Atemschutz: 

Bei Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte: (FFP2). EN 149 
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Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 
Behörden zu benachrichtigen. 

Sonstige Angaben: 

Hautschutzplan beachten. Insbesondere nach dem Arbeiten Hautpflegemittel verwenden. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Fest 

  

Aussehen : Pulver. 
Farbe : Grau. 

  

Geruch : Nicht anwendbar. 
  

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 
  

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 
  

pH Lösung : > 11,5 
Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat=1) 

: Keine Daten verfügbar 
  

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Flammpunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Zündtemperatur : Keine Daten verfügbar 
  

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 
  

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Nicht entzündlich 
  

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 
  

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 
  

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 
  

Dichte : ≈ 2,4 g/cm³ 
Löslichkeit : Wenig löslich. 

  

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log 
Pow) 

: Keine Daten verfügbar 
  

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 
  

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 
  

Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
  

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
  

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 
 

 
 

9.2. Sonstige Angaben 
Zusätzliche Hinweise : Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
 

10.2. Chemische Stabilität 
 
Unter normalen Anwendungsbedingungen stabil. 
 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine Information verfügbar. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Keinen Kontakt von Wasser (oder feuchter Luft) mit diesem Material zulassen. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Exotherme Reaktion bei Kontakt mit: Säuren. Ammoniumsalze. Bei Kontakt mit Metallen kann ein hoch entzündliches Gas (Wasserstoff) entstehen. 
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10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine Zersetzung bei normaler Lagerung. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität : Nicht eingestuft 
 
 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen. 
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft 
Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Kann die Atemwege reizen. 

 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 
  
 
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1. Toxizität 
 
 

Portlandzement (65997-15-1) 
LC50 - Fisch [1] > 1000 mg/l (96 Stdn, Pisces) 

 
 
 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 

Portlandzement (65997-15-1) 
Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar. 
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Nicht anwendbar 
ThSB Nicht anwendbar 
BSB (% des ThSB) Nicht anwendbar 

 
Quarz, Konz alveolengängiges kristallines Siliziumdioxid<1% (14808-60-7) 
Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar. Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des 

Stoffes vorhanden. 
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Nicht anwendbar 
ThSB Nicht anwendbar 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
 

Portlandzement (65997-15-1) 
Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation: nicht anwendbar. 

 
Quarz, Konz alveolengängiges kristallines Siliziumdioxid<1% (14808-60-7) 
Bioakkumulationspotenzial Angaben zur Bioakkumulation nicht vorhanden. 

 

12.4. Mobilität im Boden 
 

Portlandzement (65997-15-1) 
Ökologie - Boden Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des Stoffes vorhanden. 

 

Quarz, Konz alveolengängiges kristallines Siliziumdioxid<1% (14808-60-7) 
Oberflächenspannung Keine Daten in der Literatur vorhanden 
Ökologie - Boden Geringes Potenzial für Mobilität im Boden. 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Komponente  
Portlandzement (65997-15-1) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Quarz, Konz alveolengängiges kristallines 
Siliziumdioxid<1% (14808-60-7) 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.  
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
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12.6. Andere schädliche Wirkungen 
 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Verfahren der Abfallbehandlung : Ungereinigte, entleerte Behälter wie volle handhaben. 
Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Recycling oder Entsorgung gemäß den gültigen gesetzlichen Bestimmungen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 
 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.3. Transportgefahrenklassen 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.4. Verpackungsgruppe 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

- Landtransport 
  

Nicht anwendbar 

- Seeschiffstransport 
  

Nicht anwendbar 

- Lufttransport 
  

Nicht anwendbar 

- Binnenschiffstransport 
  

Nicht anwendbar 

- Bahntransport 
  

Nicht anwendbar 
 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
 

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
 

Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 
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15.1.2. Nationale Vorschriften 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
 
 

 
 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
  

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
 

 
 

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 
Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 
Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung 

 
 

 

 
 
KNAUF SDS EU (REACH Annex II) 
 
Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 


